
Politische Verantwortung erkennen

Es gehört zu unseren Aufgaben im Christlichen Verein Junger Menschen (CVJM), Perspektiven zu 
erö� nen und Menschen zu befähigen, gesellscha� spolitische Verantwortung zu übernehmen. 
Als CVJM laden wir zum Glauben an Jesus Christus ein. Wir vermitteln christliche Werte und 
fördern junge Menschen in der Auseinandersetzung mit Themen wie Nächstenliebe, Versöhnung, 
Barmherzigkeit, Gerechtigkeit und einem respektvollen Umgang miteinander. Wir ermutigen 
 junge Menschen auf dieser Basis verantwortlich in den eigenen Lebensbereichen zu handeln. 
So werden sie zu Gestaltenden der Welt von heute und morgen, die geprägt ist durch einen Reich-
tum an Verschiedenheit. Diese spiegelt sich schon heute im CVJM wider, indem auf gleicher Basis 
unterschiedliche Meinungen, Positionierungen und Haltungen möglich sind1.

Die unantastbare Würde jedes Menschen ist durch den dreieinigen Gott begründet und im Grund-
gesetz der Bundesrepublik Deutschland verankert. Wir sehen uns dazu verpflichtet, auf den zuvor 
genannten Grundlagen und Überzeugungen für den Erhalt und Schutz einer demokratischen 
Grundordnung einzustehen und diese mitzugestalten. Dabei ist unser Handeln geprägt von gegen-
seitiger Achtung, fairen Diskussionen sowie einer wertschätzenden Fehler- und Feedbackkultur.

Wir bestärken Menschen, in ihren individuellen Möglichkeiten zu handeln, wissend, dass unsere 
mensch lichen Möglichkeiten begrenzt und wir auf Gottes Gnade und Barmherzigkeit angewiesen sind. 

Demokratie (er)leben

Politische Bildung bedeutet in ihrem umfassenden Sinne Demokratie zu (er)leben. Damit ist sie 
die Voraussetzung für wirksames gesellscha� spolitisches Engagement. Beides will der CVJM als 
demokratisch organisierter und überparteilicher Kinder- und Jugendverband fördern.

Junge Menschen können sich u. a. in Gruppen und Gremien, Projekten und Programmen einbrin-
gen, diese mitgestalten und Verantwortung übernehmen. Dies sind praktische Erfahrungsräu-
me, in denen Partizipation erlebt, gelernt und erprobt wird. Vom Ortsverein bis zur weltweiten 
CVJM-Bewegung (YMCA2) leben alle Ebenen hauptsächlich vom freiwilligen, ehrenamtlichen 
Engagement. Dieses Engagement ist unsere unverzichtbare Grundlage. Menschen erfahren dabei 
Wertschätzung und Selbstwirksamkeit. Sie erleben, dass sie etwas verändern können, ihnen 
etwas zugetraut wird und dass Engagement Spaß macht. Diese positiven Erfahrungen tragen sie 
ein Leben lang weiter und sie bringen sich an verschiedenen Stellen in zivilgesellscha� lichen und 
sozialräumlichen Kontexten ein. Partizipation ist dabei ein Lern- und Entwicklungsprozess, der 
umso erfolgreicher ist, je früher er beginnt und je intensiver junge Menschen dabei begleitet und 
befähigt werden. In diesem Lernprozess werden individuelle Gaben und persönliche Kompeten-
zen entdeckt und gefördert.
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1 siehe „Verschiedenheit im CVJM“; 

https://www.cvjm.de/website/de/cv/ueber-uns/was-ist-der-cvjm-/grundsatzpapiere/verschiedenheit-im-cvjm

2  YMCA, Young Men‘s Christians Association; 

https://www.ymca.int/about-us/

Im CVJM werden Räume erö� net und gemeinsam vielfältige Angebote gestaltet, welche junge 
Menschen für aktive Mitwirkung in der Gesellscha�  vorbereiten und ihnen demokratisches Wissen 
sowie politische Zusammenhänge vermitteln. Dadurch trägt der CVJM dazu bei, dass mündige 
Bürgerinnen und Bürger heranwachsen, die die Demokratie als Staats- und Lebensform anerken-
nen und mitgestalten.

Um diesem Anspruch gerecht zu werden, bedarf es qualifizierter ehren- und hauptamtlicher Mit-
arbeitenden, die sich für die Beteiligung von jungen Menschen stark machen und wirkungsvolle 
Formen der Partizipation initiieren. Die CVJM-Bewegung fördert entsprechende Fort- und Weiter-
bildungen für ehren- und hauptamtliche Mitarbeitende. 

Demokratie gestalten

Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung auf allen politischen Ebenen. Dies geschieht u. a. 
durch Gesprächsformate mit Politikerinnen und Politiker aller demokratischen Parteien sowie 
 Verantwortungsträgerinnen und Verantwortungsträger aus Verwaltungsstrukturen, Interessen-
vertretungen und weiteren gesellscha� spolitischen Akteuren. Insbesondere richten wir dabei den 
Blick auf die Bedürfnisse junger Menschen und geben besonders den Menschen eine Stimme, die 
in der gesellscha� lichen und politischen Wahrnehmung nicht oder nur unzureichend repräsen-
tiert werden und denen eine Lobby fehlt. 

Zusammen mit Kindern und Jugendlichen vertreten wir diese in gesellschaftspolitischen 
Diskussionen und Entscheidungsprozessen, die ihre Lebenswelt sowie jugendverbandliche 
Strukturen betreffen, und bringen uns konstruktiv und lösungsorientiert ein. Selbstorgani-
sierte Jugendverbandsarbeit, außerschulische Jugendbildung und das ehrenamtliche 
 Engagement junger Menschen brauchen verlässliche und nachhaltige Rahmenbedingungen. 
Als CVJM kooperieren wir zur Stärkung zukunftsfähiger Strukturen und zur Umsetzung einer 
partizipativen Interessenvertretung von jungen Menschen mit freien und öffentlichen Trägern 
der Jugendhilfe sowie mit Fachgremien auf allen politischen Ebenen. 

Wir unterstützen und bestärken uns bei der Wahrnehmung jugendpolitischer Anliegen als Quer-
schnittsaufgabe aller Ebenen im CVJM.

Beschlossen von der Mitgliederversammlung des CVJM Gesamtverband in Deutschland e. V. 
am 21. Oktober 2023 in Hofgeismar.


